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B. lutheri sind distal oberseits ausgedehnt hellbraun, so daß nur ein heller Randstreifen übrig bleibt

(vgl. Abb. 1).

Auf die Kiemenfärbung von B. lutheri wies bereits Müller-Liebenau (1969) hin, jedoch seien diese

Farbmerkmale für die Art nicht obligat; bei Tieren aus Rhön und Eifel wären sie vorhanden, bei Mate-

rial aus Lunzer Gewässern fehle diese braune Färbung. Müller-Liebenau lag zu jener Zeit kein Material

von B. vardarensis vor. Sie hat sich damals im wesentlichen auf das später von ihr selbst (Müller-Lie-

benau 1974) in Frage gestellte, von Ikonomov (1962) beschriebene Merkmal der ,, kleinen Lamellen

zwischen den feinen Borsten an den Kiemenrändern" gestützt, die so typischen spitzen Fortsätze der

Thoracalsternite 2 und 3 erwähnt sie nicht. Auf Grund der Konstanz der Kiemenfärbung bei den zahl-

reichen Tieren aus der Fulda ist anzunehmen, daß es sich bei den Exemplaren aus den Lunzer Gewäs-

sern (Niederösterreich) um die Art B. vardarensis handelt, was jedoch noch zu überprüfen wäre.

Abb. 1: 1., 4. und 7. Kieme der Larve von Baetis lutheri Müller-Liebenau.

Ecdyonurus affinis (Eaton, 1885)

Neu für die Bundesrepublik Deutschland! Bisher aus Holland (Eaton 1883-1888), der DDR sowie

Polen und Bulgarien (Jacob 1972), und auch der CSSR und der UdSSR (Landa 1969) bekannt. Im Jahr

1981 wurden zwei Imagines(lcf und 1 9, 18.9., bei Welkers, 3 km oberhalb Fulda) und drei Larven

(17.7. und 14.8., bei Ziegel, 1,5 km oberhalb Fulda) im Hyporhithral der Fulda gefangen.

Die Imagines zeichnen sich durch eine weinrote Grundfärbung des Abdomens aus, das Männchen

zudem durch die apikal stark gerundeten divergierenden Penisloben (vgl. Tab. 15 in Landa 1969). Die

Sternithinterecken der Larven sind in kräftige Zacken ausgezogen (die /<aiera/zs- Gruppe hat dort nur

kleine Spitzen), die Femurborsten spitz, und die Kiemen sind sehr breit und an der Oberkante nahezu

spitzwinkelig ausgezogen (Tab. 16, Landa 1969).

Ecdyonurus starmachi Sowa, 1971

Neu für die Bundesrepublik Deutschland! Die Art ist bisher nur aus Südostpolen (Sowa 1971) und

der CSSR (Soldan 1978) bekannt. Jacob (in Vorb.) gibt als Lebensraum das montane und koUine Epi-

rhithralan. InderFulda wurde im Juni 1981 eine Larve von £. starmachi bei Kassel/Bergshausen (Po-

tamal) gefangen.

Die E. submontanus ähnliche, aber heller gefärbte Larve war von dieser eindeutig anhand der klei-

neren und vor allem schmäleren 1 . Kieme, der stumpfen, lanzettlichen Femurborsten und der scharf

begrenzten, dunkelvioletten seitlichen Schrägbinde (ähnlich E. aurantiacus) zu differenzieren.
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Oligoneuriella rhenana Imhoff, 1852

Die als Rheinmücke bekannte O. rhenana war in der Vergangenheit wohl die abundanzstärkste

Charakterart hyporhithraler und potamaler Lebensräume in Mitteleuropa. So berichtet Imhoff (1852)

von Schwärmen, „die den Anschein machten, als wirbelten Schneeflocken in der Luft herum",

ZscHOKKE & Steinmann (1911) von ,,massenhaftem Auftreten" und ,,wolkenähnhchen Schwärmen"

im Rhein bei Basel sowie Steinmann (1919), daß die Art ,, alljährlich in großer Zahl auf den Brücken der

Aare zu fangen" war. Aber auch noch durch Lauterborn (1928) und Schönemund (1930) wird häufiges

Auftreten von O. rhenana im Rhein und seinen Nebenflüssen belegt, ebenso durch Eidel (1933) in Elz

und Kinzig (Schwarzwald). Ab ca. 1950 hat O. rhenana große Bestandseinbußen erfahren: In der

"Werra konnte sie von Albrecht (1954) nur noch oberhalb der Versalzungszone nachgewiesen werden,

Mauch (1963) meldet nur lokale Vorkommen in den Mündungen der Moselzuflüsse Kyll und Sauer.

BucK (1978) berichtet von O. rhenana als einer der häufigsten Ephemeropteren im Kocher bei Schwä-

bisch Hall im Jahr 1953; zum letzten Mal fand er 1960 eine Larve in der Lein bei Leinzeil.

In jüngster Zeit sind viele der früherenVorkommen erloschen. So konnte die Art im Rhein trotz um-

fangreicher Aufsammlungen in den 80er Jahren nicht mehr aufgefunden werden (Caspers 1980a, b;

Kinzelbach 1977, 1978). Klausnitzer, Jacob & Joost (1982) melden die Art als auf dem Gebiet der

DDR verschollen, Puthz (1978) in der Limnofauna Europaea als ,,zum größten Teil ausgestorben". In

der Roten Liste der Bundesrepublik Deutschland (Puthz 1983) wird O. rhenana in der Kategorie 1,

,,vom Aussterben bedroht", geführt. Letzte Reliktvorkommen beschreibt Malzacher (1981) aus dem

Hyporhithral der Argen für den Zeitraum 1971-1974 und Burmeister (1985) aus der Isar und der Alz

für die Jahre 1982 und 1983.

In der Fulda hat Oligoneuriella rhenana ein ähnliches Schicksal erfahren: Sie war mit 40% der

Ephemeropteren-Larven vor drei Jahrzehnten die häufigste Ephemeroptere im Hyporthithral der Ful-

da, aber bereits damals in deren stark verschmutztem Potamal nicht nachzuweisen (Illies 1953). Zwick

(1969) konnte während intensiver AufSammlungen der Fulda-Plecopteren nur einmalig im Jahr 1966

direkt oberhalb der Stadt Fulda wenige Larven finden. In 1981 gelang ein erneuter, - vielleicht der

letzte -, Nachweis der Art in der Fulda. Neben knapp 1 7 000 anderen Eintagsfliegen konnten nur zwei

Larven von O. rhenana (im Potamal bei Bad Hersfeld/Friedlos) gesammelt werden.

Der Rückgang dieser potamobionten Art wird von allen Autoren einhellig auf die zunehmende Ab-

wasserbelastung und die wasserbaulichen Veränderungen der Lebensräume zurückgeführt, aufweiche

diese Art besonders empfindlich reagiert. Schon Steinmann beschreibt 1919 einen Versuch mit Oligo-

neuriellahrven und Heptageniahrven, die auf einen mit frischem "Wasser gefüllten Teller gesetzt wur-

den. Nach knapp einer Stunde lagen die Oligoneuriella ,,in den letzten Zügen", die Heptagenia über-

lebten länger als drei Tage auf dem Teller!

Ephoron virgo (Olivier, 1791)

Das ,,Uferaas" Ephoron virgo hat ein vergleichbares Schicksal erlitten wie Oligoneuriella rhenana:

Es existieren zahlreiche ältere Beschreibungen über Massenflüge von E. virgo an den Flüssen Rhein,

Mosel, Neckar, Main, Tauber, Fulda, Weser, Leine, Elbe und Oder (Schäffer 1757, Burmeister 1984;

Imhoff 1852; Stadler 1924 a, b, 1935; Ulmer 1927; Schönemund 1930; Weiss 1947). Die am Tage nach

diesen Schwarmflügen auf dem Boden vor Häuserfronten bzw. unter Laternen bis zu 10 cm hoch abge-

lagerten Tiere wurden als Hühner- und Viehfutter oder als Dung verwendet.

Aus den Jahren nach dem 2. Weltkrieg liegen keine Berichte über Funde dieser Art in der Bundesre-

publik vor. Klausnitzer, Jacob & Joost (1982) melden den letzten Fund von E. virgo in derDDR von

der unteren Oder (Hohenwutzen bei Bad Freienwalde, 27. 6. 1966, leg. und Coli. Braasch, Potsdam),

führen sie aber bereits als stark gefährdete Potamalart.
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Erst in jüngster Zeit wurden wieder einzelne Vorkommen von Ephoron virgo bekannt. So konnte

Bathon (1983) in den Jahren 1981 und 1983 Massenflüge der Art am Main bei Hanau beobachten. Dr.

H. Schulte (Landshut) fing E. virgo an der Donau bei Deggendorf (mündl. Mitteilung via T. Pitsch,

Berlin).

An der Fulda (bei Obernhausen, Rhön) konnte ein weibliches Tier von E. virgo in der Nacht vom
7.-8. 8. 1981 in einer Lichtfalle gefangen werden. Es ist jedoch anzunehmen, daß dieses Tier aus der

weiteren Umgebung zugeflogen war, da die Fulda in diesem Abschnitt (Epirhithral) keine typischen

£. wgo-Habitate hat. Weiteres Material liegt mir aus Bayern vor: 1 1 cf cT und 6 $ $ aus der Altmühl

bei Böhming (20 km nördlich Ingolstadt), 22.8. 1980, leg. T. Pitsch, Berlin.

Weiterhin konnten folgende, selten gefundene Arten in der Fulda und ihren Nebenbächen nachge-

wiesen werden:

Rhithrogena diaphana Naväs, 1917

Ecdyonurus aurantiacus (Burmeister, 1839)

Ecdyonurus dispar (Curtis, 1834)

Ecdyonurus lateralis (Curtis, 1834)

Ecdyonurus torrentis Kimmins, 1942

Heptagenia flava Rostock, 1877

Ephemerella major (Klapälek, 1905)

Ephemerella notata Eaton, 1887

Caenis rivulorum Eaton, 1884

Leptophlehia vespertina (Linne, 1758)

Potamanthus luteus (Linne, 1758)

Eine vollständige Ephemeropterenliste der Fulda nebst Angaben zur Ökologie und Verbreitung ist

in Vorbereitung.

Für die Überlassung der Eintagsfliegen aus der Altmühl bin ich Herrn T. Pitsch und für die Nachbestimmung der

kritischen Arten Herrn Dr. U. Jacob (bes. Heptageniidae) und Herrn Dr. P. Malzacher (Caenis) sehr dankbar.

Herrn Dr. U. Jacob danke ich darüberhinaus, ebenso wie Herrn Priv.-Doz. Dr. P. Zwick für die kridsche Durch-

sicht des Manuskripts.
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